
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2020/2021 

STAATLICHE RHEIN-NECKAR- 

HAFENGESELLSCHAFT MANNHEIM MBH

WIN-CHARTA 
NACHHALTIGKEITSBERICHT 

 

 



INHALTSVERZEICHNIS 
 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht 

Inhaltsverzeichnis 

1. Über uns ................................................................................................................................................................................. 1 

2. Die WIN-Charta ................................................................................................................................................................... 2 

3. Checkliste: Unser Nachhaltigkeitsengagement ....................................................................................................... 3 

4. Unsere Schwerpunktthemen ......................................................................................................................................... 4 

Leitsatz 01 - Menschen- und Arbeitnehmerrechte: „Wir achten und schu tzen Menschen- und 

Arbeitnehmerrechte, sichern und fö rdern Chancengleichheit und verhindern jegliche Förm der 

Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prözessen.“…………………………………….4 

Leitsatz 05 – Energie und Emissiönen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz 

und senken Treibhausgas-Emissiönen zielkönförm öder kömpensieren sie klimaneutral." ................................. 6 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg 

sicher und bieten Arbeitsplätze in der Regiön“. ......................................................................................................................... 8 

5. Weitere Aktivitäten......................................................................................................................................................... 11 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden ............................................................................... 11 

Umweltbelange ...................................................................................................................................................................................... 12 

Ökonomischer Mehrwert .................................................................................................................................................................. 13 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption .................................................................................................................. 13 

Regionaler Mehrwert .......................................................................................................................................................................... 14 

6. Unser WIN!-Projekt ........................................................................................................................................................ 16 

7. Kontaktinformationen .................................................................................................................................................. 17 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner ....................................................................................................................................... 17 

Impressum ............................................................................................................................................................................................... 17 

 

 



ÜBER UNS 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 1 

1. Ü ber uns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Der Rhein-Neckar-Hafen Mannheim als einer der bedeutendsten Binnenha fen Euröpas 

verfu gt u ber eine Gesamtfla che vön 1.131 ha. Der ja hrliche Schiffsgu terumschlag liegt 

bei rd. 7,0 Miö. Tönnen.  Mit unseren 73 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entwickeln 

und betreiben wir eine leistungsfa hige Verkehrs- und Infrastruktur. Ünser Hafen ist ein 

idealer Standört fu r Industrie, Handels- und Dienstleistungsunternehmen. Ünser 

Angeböt reicht vön der Bereitstellung höchwertiger Fla chen und Immöbilien bis zur 

Verfu gungsstellung trimödaler Ümschlagsanlagen. Durch die zentrale Lage in der 

Metröpölregiön Rhein-Neckar und unsere vielfa ltige Verflechtung mit dem heimischen 

Wirtschaftsraum leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung 

unserer Standörtregiön. 

Dabei wird dem Thema Nachhaltigkeit in allen Gescha ftsfeldern, Pröjekten und Aktivi-

ta ten eine höhe Relevanz beigemessen. Auf ö kölögisch vörbildliche Weise verknu pfen 

wir unsere Hafenterminals mit Destinatiönen in ganz Euröpa zu klima- und ressöurcen-

schönenden Transpörtketten fu r glöbale Warenströ me. 

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dökumentieren wir unsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht fölgt 

dem Wesentlichkeitsgrundsatz. Er entha lt alle Införmatiönen, die fu r das Versta ndnis 

der Nachhaltigkeitssituatiön unseres Ünternehmens erförderlich sind und die wichtigen 

wirtschaftlichen, ö kölögischen und gesellschaftlichen Auswirkungen unseres 

Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnung der WIN-Charta bekennen wir uns zu unserer ö könömischen, ö kölögischen und 

sözialen Verantwörtung. Zudem identifizieren wir uns mit der Regiön, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die fölgenden 12 Leitsa tze beschreiben unser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie 

Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der 

Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die 

Interessen unserer Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren 

Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem 

wir den Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich 

Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und 

bieten Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die 

Nachhaltigkeit steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum 

Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen 

Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Ausführliche Informationen zur WIN-Charta und weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie auf 

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 16.10.2017 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Chörverband der Pölizei zur Ünterstu tzung des Vereins Kinderhöspiz 

Sterntaler e.V. 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie und Klima ☐  Ressöurcen 
☐  Bildung fu r nachhaltige 

Entwicklung 

☐  Möbilita t ☐  Integratiön  Sözial und karitativ 

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☐  Persönell 

Umfang der Förderung: finanzielle Ünterstu tzung in Hö he vön 940,10 Eurö.  
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4. Ünsere Schwerpunktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

Leitsatz 1: „Wir achten und schu tzen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fö rdern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Förm der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren 

unternehmerischen Prözessen“ 

Leitsatz 5: „Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissiönen zielkönförm öder kömpensieren sie klimaneutral“ 

Leitsatz 7: „Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfölg sicher und bieten Arbeitspla tze in der 

Regiön“. 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Ünsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind die Basis fu r nachhaltig zu erzielenden Erfölg. Die 

Gescha ftsfu hrung sieht in dem Engagement unserer Bescha ftigten die Grundlage fu r den Erfölg unseres 

Ünternehmens. Wir wöllen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern söziale Sicherheit und eine 

zeitgema ße Vereinbarung vön Familie und Beruf ermö glichen. Dies halten wir gerade auf Grund der 

aktuellen Situatiön im Zusammenhang mit dem Cöröna-Virus fu r besönders wichtig und essenziell. Dabei 

steht bei uns allein der Mensch im Vördergrund und nicht Herkunft, Geschlecht öder 

Religiönszugehö rigkeit.  

Nachhaltiges Wirtschaften bedeutet fu r uns eine höhe söziale Verantwörtung gegenu ber unseren 

Bescha ftigten. Als Infrastruktur-Dienstleister öhne Pröduktiönssta tten verfölgen wir das Ziel, die 

Energieverbra uche zu reduzieren bzw. die Energieeffizienz zu steigern söwie den Anteil an erneuerbaren 

Energien zu erhö hen. 

Die Verfu gbarkeit vön könfliktarmen Ansiedlungsfla chen in verkehrsgu nstiger Lage macht den 

Mannheimer Hafen nicht nur fu r die klassischen Transpört- und Ümschlagsbetriebe attraktiv, söndern 

zieht auch wertschö pfungsintensive Branchen, z.B. mit Pröduktiöns-, Veredelungs- und 

Handelsbetrieben, söwie natiönale und euröpa ische Distributiönszentren an. Durch die zentrale Lage in 

der Metröpölregiön Rhein-Neckar und seine vielfa ltige Verflechtung mit dem heimischen 

Wirtschaftsraum leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung unserer 

Standörtregiön. 

Leitsatz 1 - Menschen- und Arbeitnehmerrechte: „Wir achten und 
schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 
Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der 
Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 
Prozessen 

ZIELSETZUNG 

• Fö rderung vön Weiterbildungen. 

• Verbesserte u bergreifende Zusammenarbeit der Abteilungen. 

• Steigerung des Gesundheitsbewusstseins der Belegschaft. 

• Zufriedenheit der Bescha ftigten. 
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Es wurden trötz der Cöröna-Pandemie weiterhin Schulungen und Weiterbildungen angeböten. 

Die abteilungsu bergreifende Zusammenarbeit wurde verbessert. 

Es könnten vier neue Mitarbeiter/innen gewönnen werden. 

Eine langzeiterkrankte Mitarbeiterin wurde in ein neues Arbeitsumfeld integriert. 

Den Bescha ftigten wird regelma ßig Obst zu Verfu gung gestellt. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Trötz der Cöröna-Pandemie könnten unsere Bescha ftigten im Jahr 2020 insgesamt 28 Lehrga nge, 

Seminare und Weiterbildungsveranstaltungen besuchen. 

Im Berichtsjahr wurden 4 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu tariflichen Könditiönen neu eingestellt. 

Aufgrund der Pandemie mussten wir die innerbetrieblichen Köntakte auf das nötwendige Minimum 

reduzieren. Damit dennöch die abteilungsu bergreifende Zusammenarbeit gut funktiöniert, wurde ein 

Mitarbeiter in eine andere, eng verzahnte Abteilung versetzt.  

Eine langzeiterkrankte Mitarbeiterin könnte wiedereingegliedert werden. Sie wurde in einem anderen 

Arbeitsgebiet eingesetzt und fu hrt ihre neuen Ta tigkeiten erfölgreich aus. 

Es war beabsichtigt, die Belegschaft durch Vörtra ge öder Vörfu hrungen detailliert u ber eine gesunde 

Kö rperhaltung am Arbeitsplatz zu införmieren. Leider waren Pra senzveranstaltungen in diesem Jahr 

nicht mö glich und wir sind zu dem Ergebnis gekömmen, dass diese nicht ersetzbar sind (beispielsweise 

durch Lernvideös), da hierbei nicht gewa hrleistet werden kann, dass die Ü bungen körrekt ausgefu hrt 

werden. Wir haben uns dazu entschieden, den Bescha ftigten Obst zur Verfu gung zu stellen und ku nftig 

ein Spörtangeböt durch die Nutzung des Fitnessbereichs eines Mannheimer Ruderclubs zu machen. 

INDIKATOREN 

Weiterbildung, Einstellungen, Mitarbeiterzufriedenheit, abteilungsu bergreifende Zusammenarbeit. 

Indikator 1: Zusammenarbeit 

Vör dem Hintergrund der Zufriedenstellung unserer Mieter- und Kundenanspru che haben wir in den 

letzten Jahren regelma ßige Arbeitsbesprechungen der Technischen Abteilung und der 

Liegenschaftsabteilung eingefu hrt. Auf Grund der Cöröna-Pandemie könnten diese nur nöch 

eingeschra nkt bzw. nicht mehr regelma ßig stattfinden.  Üm dennöch zu gewa hrleisten, dass kömplexe 

Maßnahmen weiterhin effizient durchgefu hrt werden, wurde ein bisher bei der Technik eingesetzter 

Mitarbeiter bei der Liegenschaftsabteilung weiterbescha ftigt. Dadurch ist gewa hrleistet, dass bereits bei 

Köntaktaufnahme des Kunden gewa hrleistet ist, dass genu gend technisches Knöwhöw vörhanden ist, um 

Instandhaltungen öder technische Kundenwu sche zielgerichtet zu bearbeiten.  

 

Indikator 2: Weiterbildung, Einstellungen, Mitarbeiterzufriedenheit 

Im Jahr 2020 könnten viele geplante Lehrga nge, Seminare und Weiterbildungsveranstaltungen nicht 

stattfinden. Wir haben Mö glichkeiten erarbeitet, dennöch Schulungen stattfinden zu lassen; digital, öder 

in Pra senz unter Pandemiebedingungen. Es ist uns gelungen, 28 Förtbildungsveranstaltungen zu 

realisieren. Die Teilnahmegebu hren haben 44 TEÜR betragen. 
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Bei mehreren Arbeitsgebieten könnten vakante Stellen erfölgreich tariflich besetzt werden. Wir haben 

vier neue Kölleginnen und Köllegen eingestellt. Dabei war es uns sehr wichtig, dass wir alle Stellen mit 

tariflich eingruppierten Bescha ftigten besetzt haben und es sich um unbefristete Arbeitsverha ltnisse mit 

6-mönatiger Pröbezeit handelt. 

Fu r eine langzeiterkrankte Mitarbeiterin musste ein neuer Arbeitsplatz gefunden werden. Hierbei haben 

alle Beteiligten einschließlich des Betriebsrats könstruktiv zusammengearbeitet und wir könnten der 

Köllegin ein neues Ta tigkeitsfeld anbieten, welches sie erfölgreich und mit Freude ausfu hrt. 

Üm einen Beitrag zu einer gesunden Erna hrungsweise zu leisten und gleichzeitig das Wöhlbefinden zu 

steigern, stellen wir allen Bescha ftigten regelma ßig Obst zur Verfu gung. 

AUSBLICK 

Die söziale Verantwörtung gegenu ber unseren Bescha ftigten hat auch ku nftig Priörita t. Gerade in der 

aktuellen Cöröna-Pandemie sind die Zufriedenheit und Absicherung der Bescha ftigten, höhe 

Arbeitssicherheitsstandards söwie gute Sözialleistungen wichtiger denn je. Fu r das kömmende 

Berichtsjahr wa hlen wir als Schwerpunktthema den Leitsatz 02 – Mitarbeiterwöhlbefinden. Hierunter 

werden wir Teile unserer bisherigen Ziele weiterverfölgen, beispielsweise werden wir auch ku nftig bei 

Neueinstellungen mö glichst unbefristete Arbeitsverha ltnisse anbieten und auf den Einsatz vön 

Leiharbeitnehmern verzichten. Zusa tzlich wöllen wir weitere Maßnahmen ergreifen, um das 

Wöhlbefinden unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu schu tzen und zu fö rdern. 

Steigerung des Gesundheitsbewusstseins und der Zufriedenheit der Bescha ftigten, söziale Sicherheit 

durch tarifliche Bedingungen. 

Ünser Ziel: Zwei neu einzustellende Mitarbeiter/-innen im Bereich Verwaltung und Straßenunterhaltung 

söllen grundlegend eingearbeitet werden; die Einstellungen erfölgen zu tariflichen Bedingungen und 

erfölgen unbefristet; alle Bescha ftigten werden mit Trinkwasser versörgt; dabei werden unter anderem 

Wasserspender angeschafft, wödurch auch die Nutzung vön Plastik-Einwegflaschen reduziert werden 

söll; wir werden allen Bediensteten den Besuch eines Kraft- und Trainingsraums ermö glichen. 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare 
Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-
Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral“.  

ZIELSETZUNG 

Installatiön einer intelligenten Hallenbeleuchtung in einer Lagerhalle (Pra senzmelder-gesteuerte LED-

Beleuchtung). 

Ersetzen vön alten Nachtspeicherheizkö rpern eines Wöhngeba udes durch eine zentrale Brennwert-

Heizungsanlage. 

Ersatz eines alten Dieselfahrzeugs durch ein Elektröautö. 

Test vön in die Mauer integrierten LED-Leuchtba ndern als Kaimauerbeleuchtung. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Wir haben in einer Lagerhalle auf Pra senzmelder-gesteuerte, energiesparende LED-Beleuchtung 

umgestellt. 
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In 3 Wöhneinheiten wurden alte Nachtspeicherheizkö rper durch eine zentrale Brennwert-

Heizungsanlage ersetzt. 

Fu r Kurierfahrten wurde ein neues Elektröautö angeschafft. 

Bei der Kaimauer-Beleuchtung wurde die Testphase fu r in die Mauer integrierte LED-Leuchtba nder zu 

Ende gefu hrt. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

In der Lagerhalle Binnenhafenstraße 14 wurde eine Pra senzmelder-gesteuerte LED-Beleuchtung 

installiert. Dadurch wird die Halle lediglich im Bedarfsfall beleuchtet; zuvör war die Beleuchtung meistens 

ganztags eingeschaltet. 

Im Wöhnöbjekt Gu terhallenstraße 12 wurden in mehreren Wöhneinheiten alte Nachtspeicherheizkö rper 

entsörgt. Die Wöhnungen wurden an eine möderne und effiziente Brennwert-Heizungsanlage 

angeschlössen. 

Üm die Emissiönen unseres Fuhrparks weiter zu reduzieren, haben wir ein altes Diesel-Fahrzeug durch 

ein Elektröautö ersetzt. Dieses wird fu r Kurierfahrten und zur Persönenbefö rderung eingesetzt. 

Wir haben in einer Testphase 6 herkö mmliche Kaimauer-Leuchten durch in das Mauerwerk integrierte 

LED-Leuchtba nder ersetzt  

INDIKATOREN 

Hallenbeleuchtung, Heizungsanlage, Strömeigenverbrauch, Fahrzeug. 

Indikator 1: Hallenbeleuchtung, Heizungsanlage 

Wir haben rd. 80 TEÜR in eine möderne Hallenbeleuchtung investiert. Das energetische Einsparpötenzial 

betra gt 30-50 % gegenu ber der bisherigen Beleuchtungsausstattung, könkrete Angaben in kWh sind nicht 

mö glich, da die Einsparung den Mietern zugutekömmt. 

Durch den Einsatz einer neuen Gas-Brennwert-Heizungsanlage im Austausch gegen die alten, mit Ström 

betriebenen Nachtspeicherheizungen kann die Energieeffizienz lt. Hersteller bis zu 30 Prözent gesteigert 

werden. Eine könkrete Verbrauchs-/Einspar-Angabe wird erschwert, da die alten Heizkö rper 

ausschließlich mit Ström betrieben wurden; zudem kömmt auch in diesem Fall die Einsparung 

unmittelbar den Mietern zugute und kann vön uns nicht abgelesen/gemessen werden.  Die verwendete 

Heizungsanlage ist fu r größe Wöhnkömplexe könzipiert und entspricht dennöch der 

Energieeffizienzklasse A; sie erreicht einen Nörmnutzungsgrad vön bis zu 110,5 %.  

 

Indikator 2: Elektrö-Autö, LED-Leuchtba nder 

Aufgrund der Anschaffung eines elektrisch betriebenen 8-Sitzers zur Persönenbefö rderung fallen fu r 

Kurier- und Befö rderungsfahrten keine Emissiönen mehr an. Das Elektrö-Autö wird u berwiegend fu r 

kurze bis mittellange Strecken innerhalb des Hafens söwie im Stadtgebiet eingesetzt und ersetzt ein altes 

Diesel-Fahrzeug. 

In einer Testphase wurden bei der Kaimauerbeleuchtung die bisher verwendeten Natrium-Dampf-

Leuchten durch in die Mauer integrierte LED-Leuchtba nder ersetzt. Die Testphase ist erfölgreich 

verlaufen und es wurden insgesamt 6 LED-Leuchtba nder in Betrieb genömmen. Diese werden die 

bisherige Beleuchtung dauerhaft ersetzen. Das Einsparpötenzial liegt bei rd. 50 %; die LED-Leuchtba nder 

benö tigen 30 Watt je Einheit gegenu ber 70 Watt bei den bisherigen Leuchtmitteln. 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 8 

AUSBLICK 

Die stetige Köntrölle unseres Energieverbrauchs, die Steigerung der Energieeffizienz söwie die Erhö hung 

des Anteils an erneuerbaren Energien bleibt auch ku nftig eines unserer wesentlichen Ziele. Als 

Dienstleister öhne energieintensive Pröduktiönssta tten ergeben sich Einsparmö glichkeiten u berwiegend 

im Bereich der Beleuchtungsvörrichtungen im Hafen, söwöhl im Freien, als auch innerhalb der Geba ude. 

Wir werden in diesem Bereich weiter intensiv an mö glichen Einsparungen arbeiten. Im kömmenden 

Berichtsjahr werden wir bei der Straßenbeleuchtung veraltete Natriumdampf-Leuchten durch LED-

Beleuchtungsmittel austauschen. Ebensö wöllen wir eine möderne Heizungsanlage in Betrieb nehmen. 

Daneben werden wir weitere Phötövöltaik-Anlagen installieren.  

Inbetriebnahme vön Phötövöltaikanlagen, Erneuerung der Straßenbeleuchtung, Einbau einer mödernen 

Heizungsanlage, Anschaffung vön elektrischen Lastenra dern. 

Ünser Ziel: Auf den Dachfla chen unserer Werkstattgeba ude im Handelshafen und im Rheinauhafen 

werden rd. 185 qm Phötövöltaikmödule incl. Speicher zur Eigenströmversörgung installiert. Im 

Wöhngeba ude Essener Straße 21 wird anstatt einer urspru nglich könzipierten neuen Gasheizung eine 

umweltfreundliche und nachhaltige Hölzpelletsheizung mit Sölarthermie eingebaut. Im Bereich der 

Straßenbeleuchtung werden rd. 460 Natriumdampf-Leuchten durch LED-Leuchtmittel ersetzt. Beim 

Arbeitsgebiet Elektrötechnik werden 2 elektrische Lastenra der angeschafft. 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den 
langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in 
der Region“. 

ZIELSETZUNG 

• Grundinstandsetzung vön 6 Wöhneinheiten söwie Herstellen vön 2 neuen Wöhneinheiten in der 

Gu terhallenstraße. 

• Ausschreibung und Vergabe des Haupttra gers beim Cöntainerpörtalkran Titan V. 

• Ta tigen vön Investitiönen in Hö he vön 5 Miö. € in die Hafeninfrastruktur. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Mehrere freie Wöhnungen in der Gu terhallenstraße wurden erfölgreich in Stand gesetzt. 

Zusa tzlich sind im Dachgeschöß aus ehemaligen Speicherfla chen 2 zusa tzliche Wöhneinheiten 

entstanden.  

Beim Cöntainerpörtalkran Titan V wurde das Leistungsverzeichnis erstellt. 

Zur Substanzerhaltung und Mödernisierung wurden mindestens 5 Miö. € in den Hafen investiert. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

In der Gu terhallenstraße wurden 6 Wöhneinheiten erfölgreich Grund-instandgesetzt und die 

Sanita ranlagen erneuert. Zusa tzlich wurden im ehemals als Speicher genutzten Dachgeschöss 2 neue 

Wöhnungen hergestellt. Alle Wöhnungen wurden an eine möderne Gas-Brennwert-Heizungsanlage 

angeschlössen.  
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Fu r den Cöntainerpörtalkran Titan V muss ein neuer Haupttra ger hergestellt werden. Das 

Leistungsverzeichnis, die Vertragsbedingungen söwie die Bewertungskriterien sind erstellt. Aufgrund der 

besönderen Situatiön wurde ein Fachanwalt gebeten, die vergaberechtliche Situatiön zu bewerten. 

Obwöhl die anzuwendenden Ausschreibungsvörschriften juristisch strittig sind, liegt der Gesellschaft 

inzwischen eine Handlungsempfehlung vör. Als na chstes werden die Ausschreibungsmödalita ten und das 

weitere Vörgehen mit der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung abgestimmt.  

Üm die vön den Hafenanliegern und Kunden der HGM geförderte Infrastruktur zur Verfu gung zu stellen 

und die Substanz der Hafenanlagen zu erhalten bzw. zu verbessern, haben wir im Berichtsjahr rd. 7,1 Miö. 

Eurö investiert. Davön sind auf die Instandsetzung/Instandhaltung rd. 5,4 Miö. Eurö entfallen, der Rest 

auf Investitiönen bzw. Zuga nge zum Anlagevermö gen. 

INDIKATOREN 

Instandsetzung Wöhnungen, Herstellen vön 2 Wöhneinheiten, Cöntainerpörtalkran, Instandhaltungen 

und Investitiönen. 

Indikator 1: Sanierung Wöhnungen, Herstellen vön 2 neuen Wöhneinheiten 

Im Wöhnkömplex Gu terhallenstraße 12 wurden 6 Wöhneinheiten saniert und mit neuen Sanita ranlagen 

ausgestattet. Gleichzeitig wurden die Wöhnungen erstmals an eine möderne Gas-Brennwert-

Zentralheizungsanlage angeschlössen (zuvör wurden Elektrö-Nachtspeicherö fen genutzt). Dadurch sind 

zeitgema ße Wöhneinheiten entstanden, die zu angemessenen Preisen beispielsweise an Mitarbeiter, 

Arbeitnehmer vön im Hafen angesiedelten Ünternehmen öder auch Studenten vermietet werden. 

Dazu könnten im Dachgeschöß 2 neue Wöhneinheiten mit demselben Standard hergestellt werden. Hier 

war zuvör lediglich eine unbeheizte Speicherfla che vörhanden, die wenig genutzt wurde. 

 

Indikator 2: Cöntainerpörtalkran Titan V, Instandhaltungen und Investitiönen 

Fu r den nicht nutzbaren Cöntainer-Pörtalkran Titan V wurden das Leistungsverzeichnis, die 

Vertragsbedingungen söwie die Bewertungskriterien erstellt. Aufgrund der besönderen Situatiön und der 

sich daraus ergebenden Fragen -beispielsweise in haftungsrechtlicher Hinsicht- kam es zu 

Verzö gerungen. Aktuell werden die Ausschreibungsmödalita ten und das weitere Vörgehen mit der 

Wasser- und Schifffahrtsverwaltung abgestimmt.  Danach kann im Fru hjahr die Herstellung eines neuen 

Haupttra gers ausgeschrieben werden. 

Wir haben im Jahr 2020 rd. 7,1 Miö. Eurö in den Hafen investiert. Das Berichtsjahr 2020 war gepra gt 

durch die Sanierung mehrerer Wöhngeba ude in der Gu terhallenstraße (480 T€), Estrichsanierungen in 

der Rheinkaistraße (800 T€), die Sanierung der Neckarvörlandbru cke (889 T€) söwie den Ümbau vön 

Gleisen und Weichen im Handels- und Rheinauhafen (560 T€). Bei den Investitiönen in das 

Pachtvermö gen wurden u.a. 389 T€ in die Erneuerung einer Spundwand im Mu hlauhafen investiert. 

Weitere 341 T€ entfielen auf die Erneuerung der Heizung und Dacharbeiten in der Graßmannstraße. 

AUSBLICK 

Üm die vön unseren Hafenanliegern und Kunden geförderte Infrastruktur zur Verfu gung zu stellen, 

werden wir auch ku nftig ja hrlich mehrere Miö. Eurö in den Hafen investieren. Die Substanzerhaltung bzw. 

Mödernisierung unserer Geba ude, Anlagen und Fla chen sind eine wesentliche Grundlage zur Erhaltung 

der Funktiönalita t und Leistungsfa higkeit des Rhein-Neckar-Hafens Mannheim als Teil der 

versörgungsrelevanten Infrastruktur in Mannheim und der Ümgebung.  
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Aus Gru nden der Nachhaltigkeit sehen wir es als geböten, bereits in die Wege geleitete Maßnahmen 

weiter auszubauen und zu verbessern. Wir werden alles daransetzen, die Sanierung des 

Cöntainerpörtalkrans Titan V vöranzubringen. Ünser Ziel ist, den Kran in den Jahren 2022/2023 fertig zu 

stellen und langfristig an die Betreiberfirma des Cöntainerterminals zu vermieten. 

Die veraltete Heizungsanlage des denkmalgeschu tzten Bu rögeba udes in der Rheinkaistraße fa llt immer 

wieder aus. Zudem bema ngelt der langja hrige Mieter, dass die Bu röra ume bei höhen Temperaturen nicht 

geku hlt werden kö nnen. Deshalb werden wir eine umfassende energetische Sanierung des Bu rögeba udes 

durchfu hren und ein kömbiniertes Heiz-/Ku hlsystem in Betrieb nehmen. Dieses wird mit einer neuen 

Phötövöltaikanlage auf der Dachfla che kömbiniert. Es handelt sich um eine Wasser-/Wasser-

Wa rmepumpe, die zur Energiegewinnung Üferfiltrat (ganzja hrige könstante Temperatur vön ca. 7 Grad 

Celsius) nutzt.  

Haupttra ger Pörtalkran; Investitiönen in die Infrastruktur; energetische Sanierung eines Bu rögeba udes. 

Ünser Ziel: Ta tigen vön Investitiönen in die Infrastruktur des Hafens zur Erhaltung der Wertigkeit in Hö he 

vön mindestens 5 Miö. € im Gescha ftsjahr 2021 (unter anderem Teilersatzneubau der Mu hlauhubbru cke 

620 T€, Ümbau vön Gleisen und Weichen im Hafen 650 T€, Estrichsanierungen in mehreren Objekten 

800 T€); Ausschreibung und Vergabe des Haupttra gers beim Cöntainerpörtalkran; umfassende 

energetische Sanierung eines denkmalgeschu tzten Bu rögeba udes. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

Wir bieten unseren Teilzeitbescha ftigten unterschiedliche und individuelle Teilzeitmö glichkeiten an.  

Aktuell zu besetzende Stellen werden tariflich und unbefristet ausgeschrieben. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

Ünseren Teilzeitbescha ftigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern (es handelt sich u berwiegend um 

berufsta tige Mu tter) bieten wir individuelle Teilzeitmö glichkeiten an. Söllten sich die privaten 

Verha ltnisse a ndern, kann die Arbeitszeit angepasst werden. 

Vakante Stellen werden zu tariflichen Könditiönen und unbefristet besetzt.  

 

Ausblick: 

Söfern und söbald die pandemische Situatiön es zula sst, werden wir die Betriebsspörtgemeinschaft BSG 

wieder in verschiedenen spörtlichen Bereichen unterstu tzen. Wir höffen, einen Betriebsausflug 

durchfu hren und den Gemeinschaftssinn sta rken zu kö nnen. Wir werden im Bu röbereich ein neues 

Arbeitszeitkönzept mit flexibleren Gestaltungsmö glichkeiten einfu hren.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Wir haben den Hafen auch weiterhin der O ffentlichkeit zuga nglich gemacht. 

• Es wurden Gespra che zwischen der Gescha ftsfu hrung/Persönalabteilung und dem Betriebsrat 

gefu hrt. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Trötz der Pandemie könnten wir im Hafen wieder Kreuzfahrtschiffe mit internatiönalen Ga sten 

empfangen. 

• Wir haben Arbeitgebergespra che mit dem Betriebsrat gefu hrt und uns könstruktiv u ber 

grundsa tzliche Angelegenheiten und mö gliche Verbesserungen ausgetauscht. 

 

Ausblick: 

Üm die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter u ber wichtige Neuigkeiten und strategische Entwicklungen zu 

unterrichten, wird die Gescha ftsleitung regelma ßige Införmatiönsschreiben an alle Bediensteten 

herausgeben. 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Wir haben die Vöraussetzungen und Mö glichkeiten, um auf papierlösen Rechnungsversand 

umzustellen, u berpru ft. 

• Wir haben ein weiteres Elektröfahrzeug angeschafft. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir haben die Vöraussetzungen fu r einen papierlösen Rechnungsversand erarbeitet und eine 

Ümsetzungs-Strategie erstellt. 

• Fu r unseren Fuhrpark wurde ein weiteres Elektröfahrzeug angeschafft, welches im Hafen- und 

Stadtgebiet fu r Kurierfahrten und zur Persönenbefö rderung eingesetzt wird. 

 

Ausblick: 

Wir werden ein Könzept zum Ümstieg auf papierlösen Rechnungsversand an alle Mieter erarbeiten und 

im na chsten Schritt die entsprechenden Prögrammerweiterungen beim Söftware-Hersteller beauftragen.  

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Bei der Vergabe vön Handwerkerleistungen werden örtsansa ssige und regiönale Firmen beauftragt, 

söweit dies vergaberechtlich zula ssig ist. 

• Wir haben bei der Durchfu hrung unseres Hafenbetriebs die Energieeffizienz öptimiert. 

• Bei Bewirtungen achten wir auf die Verwendung vön regiönalen und frisch zubereiteten Prödukten. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir haben bei der Vergabe vön Handwerkerleistungen weiterhin örtsansa ssige und regiönale Firmen 

beauftragt, um insbesöndere kleinere und mittelsta ndische Betriebe in unserer Regiön zu fö rdern. 

• Bei der Durchfu hrung unseres Hafenbetriebs haben wir die Energieeffizienz öptimiert, 

beispielsweise durch den Einsatz sparsamer LED-Beleuchtungsmittel und die Installatiön vön 

Pra senzmelder-gesteuerten Hallenbeleuchtungen. 

 

Ausblick: 

Wir wöllen unsere Dienstleistungen im Hinblick auf Ressöurcenschönung und minimale 

Ümweltbelastung öptimieren.  Aus diesem Grund werden beim Arbeitsgebiet Elektrötechnik elektrische 

Lastenra der fu r den Einsatz im Hafengebiet und bei unseren Hafenanliegern/Kunden angeschafft. 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Beim Üfergeldprögramm wurden die Mö glichkeiten untersucht, um Rechnungen papierlös zu 

versenden. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir haben auch bei dem hafeneigenen Üfergeldprögramm in einem ersten Schritt die 

Vöraussetzungen und Mö glichkeiten gepru ft, um auf papierlösen Rechnungsversand umzustellen. 

Allerdings hat sich insöfern eine neue Situatiön ergeben, als das im Einsatz befindliche Prögramm 

nicht mehr weiterentwickelt wird und wir den Auftrag erteilt haben, ein neues Prögramm fu r uns zu 

prögrammieren. 

 

Ausblick: 

Bei der Chemischen Vegetatiönsköntrölle in Gleisanlagen werden wir in den Jahren 2021/2022 die 

Einfu hrung eines umweltschönenden Verfahrens testen. Die Firma Biötechnica hat zusammen mit 

Wissenschaftlern der Üniversita t Bönn ein Verfahren entwickelt, bei dem die Herbizide nur nöch gezielt 

dört ausgebracht werden, wö sich auch Bewuchs befindet und nicht u ber den ganzen Gleisbereich im 

„Gießkannenprinzip“ aufgebracht werden. Mittels Kameraerkennung und einem speziell entwickelten 

Fahrzeuganbau (Spritzrechen) an einem Zweiwege-Ünimög werden cömputergesteuert Spritzdu sen 

ausgelö st, die punktgenau die unerwu nschten Pflanzen behandeln. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Ünsere Finanz- und Investitiönsplanung ist im Rahmen der mittelfristigen Wirtschaftsplanerstellung 

auf 3 bzw. 4 Jahre hinaus berechenbar und nachvöllziehbar. 

• Ünsere Finanzentscheidungen werden nach transparenten Regeln getröffen; sie sind nicht spekulativ. 

Bei mittelfristigen Anlagen wird das Aufsichtsgremium mit eingebunden; u ber kurzfristige Anlagen 

wird dieses införmiert. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Die Finanz- und Investitiönsplanung wurde unterja hrig förtgeschrieben und aktualisiert.  Der 

Aufsichtsrat wurde viertelja hrig u ber die aktuellen Entwicklungen införmiert. Sa mtliche 

Plana nderungen bei den Investitiönsmaßnahmen wurden mit dem Gesellschafter abgestimmt. 
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• Vör dem Hintergrund auslaufender Geldanlagen wurden Maßnahmen zur Zinsöptimierung und zur 

Vermeidung vön Verwahrentgelten ergriffen. Dies wurde mit dem Gesellschafter vörab kömmuniziert 

und das Aufsichtsgremium wurde im Vörfeld unterrichtet.  

 

Ausblick: 

Wir werden auch weiterhin unsere kurz- und mittelfristige Finanz- und Investitiönsplanung einhalten 

und bei Bedarf detailliert förtschreiben. In diesen Prözess werden wir söwöhl den Eigentu mer, als auch 

den Aufsichtsrat integrieren und regelma ßig införmieren. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Beim Einkauf wurden mehrere Vergleichsangeböte eingehölt. 

• Bei der Vergabe vön Bauleistungen wenden wir die gesetzlichen vergaberechtlichen Vörschriften 

(VOB) an. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir haben bei der Vergabe vön kleineren Auftra gen und beim Einkauf jeweils mehrere 

Vergleichsangeböte eingehölt. 

• Bei der Vergabe vön Bauleistungen wenden wir die gesetzlichen vergaberechtlichen Vörschriften 

(VOB) an. 

• Der Public Cörpörate Gövernance Ködex des Landes Baden-Wu rttemberg wird angewendet und es 

werden alle Vörgaben eingehalten. 

 

Ausblick: 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden im Zuge der Einstellung zum Verböt und zur Strafbarkeit 

verschiedener Verhaltensweisen (u.a. Vörteilsnahme und Bestechlichkeit) belehrt und mu ssen diese 

Belehrung schriftlich besta tigen. Außerdem werden alle Bescha ftigten auf das Verböt zur Annahme vön 

Geschenken verpflichtet und turnusma ßig zum Jahresende auf die Meldepflicht vön evtl. Geschenken 

hingewiesen. Zusa tzlich werden wir im kömmenden Jahr eine Cömpilance-Schulung durchfu hren.  

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Wir haben die beim Hafen bzw. in der Innenstadt angesiedelten Pfarreien unterstu tzt. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir haben die in Hafenna he angesiedelten Pfarreien finanziell mit einer Spende unterstu tzt. Es sind 

dies die Evangelische Kirchengemeinde Mannheim, das Evangelische Pfarramt Mannheim mit seinem 
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Pösaunenchör söwie die Kathölische Gesamtkirchengemeinde Mannheim. Damit haben wir einen 

Beitrag fu r die seelsörgerische und kirchliche Betreuung der im Hafen befindlichen Binnenschiffer 

geleistet.  

 

Ausblick: 

Wir werden entlang des Handelshafens ein „Gru nes Band“ herstellen. Es handelt sich um die Einrichtung 

eines Gru nzuges mit Blu hwiesen auf einer Gesamtfla che vön 1.200 qm. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Wir halten unsere Belegschaft zu Ressöurce-schönendem Arbeiten an. 

• Wir haben die Mö glichkeiten der digitalen Verarbeitung erö rtert. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Wir achten auf eine mö glichst Ressöurce-schönende Arbeitsweise unserer Bescha ftigten, 

insbesöndere bei den Bu rö-Verbrauchsmaterialien. Ein weiteres Ziel ist die Einsparung vön 

Köpierpapier. 

• Viele gescha ftliche Vörga nge, insbesöndere aus dem Bereich des Einkaufs, der Rechnungsstellung und 

der Kömmunikatiön, finden bereits papierlös u ber E-Mail statt. 

 

Ausblick: 

Wir werden unsere Belegschaft weiterhin u ber unser nachhaltiges Wirtschaften införmieren und sie 

weiterhin versta rkt in den Prözess mit einbinden. Aus diesem Grund werden wir eine 

abteilungsu bergreifende Nachhaltigkeits-Arbeitsgruppe einrichten. 
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6. Ünser WIN!-Pröjekt 

Mit unserem WIN!-Pröjekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fu r die Regiön. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Aufgrund der Cöröna Pandemie könnten wir unser angedachtes WIN!-Pröjekt „Möbile Cinema“ leider 

nicht realisieren. Ersatzweise haben wir ein karitatives Pröjekt des Chörverbands der Pölizei unterstu tzt. 

Der Chörverband der Deutschen Pölizei hat aufgrund des pandemiebedingten Ausfalls vön Auftritten eine 

Sönderauflage ,,Pölizei - Gesang und Musik" herausgegeben. In dieser Sönderausgabe wurde u ber den 

Verein Kinderhöspiz Sterntaler e. V. berichtet. Dieser unterstu tzt lebensverku rzend erkrankte Kinder, 

Jugendliche und junge Erwachsene söwie deren Familien und begleitet sie auf ihrem schweren Weg. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir haben das Pröjekt unterstu tzt, indem wir eine Ünternehmensanzeige in der Sönderausgabe platziert 

haben. Dafu r haben wir einen finanziellen Beitrag an den Herausgeber geleistet, welcher wiederum dem 

Kinderhöspiz zugutekömmt. 

AUSBLICK 

Wir werden als neues Pröjekt das Evangelische Schifferkinderheim Mannheim unterstu tzen. Dabei 

handelt es sich um eine möderne sözialpa dagögische Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe mit einer 

langen Traditiön. Kinder, Jugendliche söwie deren Familien erhalten im Schifferkinderheim 

Ünterstu tzung und fachliche Hilfe bei der Bewa ltigung schwieriger Lebenssituatiönen. 

Üm auch weiterhin den vielfa ltigen Aufgaben und Wu nschen der Kinder gerecht werden zu kö nnen, wird 

dringend ein neues Fahrzeug benö tigt. Beispielsweise, um mit den Kindern Ausflu ge und 

Freizeitaktivita ten zu machen, die Kinder zu Arztbesuchen zu begleiten, Einka ufe zu erledigen, die Kinder 

teilweise zum Kindergarten öder zur Schule zu bringen und A hnliches. 

Wir unterstu tzen die Beschaffung des Fahrzeuges, welches durch gut sichtbare Werbefla chen finanziert 

wird. Wir werden uns am Webefla chenkönzept beteiligen und selbst eine Werbefla che am Fahrzeug fu r 

fu nf Jahre nutzen. 
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7. Köntaktinförmatiönen 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

Herr Stephan Habich, Prökurist, Tel. 0621 / 292 - 2151 

Impressum 

Herausgegeben am 20.12.2021 vön 
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